
Beschlüsse und Informationen der 
8. Sitzung des Kirchgemeinderates vom Montag, 24. November 2025 
 
 
 
1. In- und Auslandkollekte Münchenbuchsee 2026 

Beschluss 
Folgende In- und Auslandkollekten werden in Münchenbuchsee für das Jahr 2026 bestimmt: 

Inlandkollekte Mübu 2026:  Opferhilfe Bern 
Auslandkollekte Mübu 2026: Sudan «Schule unter Bäumen» 
 
Inlandkollekte: Opferhilfe Bern 
Von Raubüberfällen bis hin zu Stalking bietet die Opferhilfe Bern Beratung in juristischen, 
psychologischen, sozialen, materiellen oder medizinischen Bereichen – sei es bei Betroffenen oder 
Angehörigen. Das Angebot ist kostenlos. Die Hilfe steht allen Menschen zur Seite, unabhängig von 
sozialer oder ethnischer Herkunft, Geschlecht, Lebensalter, sexueller Orientierung, Religions-
zugehörigkeit oder von körperlicher, geistiger oder psychischer Beeinträchtigung. Die Unterstützung 
kann in einem Gespräch, per Telefon, Mail oder Chat erfolgen. Neben Einzelallhilfe bietet die Opferhilfe 
auch Informationsabende zur Aufklärung an, vermittelt an Fachpersonen und unterhält eine Gesprächs-
gruppe zum Thema häusliche Gewalt. Die Opferhilfe Bern besteht seit 1994. Das Beratungsteam 
besteht aus Sozialarbeiter*innen welche über langjährige Berufserfahrung und verschiedene 
Zusatzausbildungen verfügen. 
 
(Sexualisierte) Gewalt ist auch im reformierten kirchlichen Kontext virulent, wie ein jüngerer Vorfall in 
der Reformierten Kirche Basel-Land gezeigt hat. Eine Kollekte für die Unterstützung von Betroffenen 
macht das Thema nicht nur sichtbar, sondern setzt seitens unserer Kirche auch ein klares Zeichen.  
 
Auslandkollekte: Schule unter Bäumen 
Angesichts vieler medial aufbereiteter Krisenherde gehen oftmals andere Regionen vergessen, die seit 
Jahren mit Schwierigkeiten zu kämpfen haben. So etwa der Sudan. Die «Schule unter Bäumen» in 
Malek Alel gibt Mädchen gemäss dem Lehrplan des Südsudan eine Basis für ihr Leben. Das Konzept 
der Schule ist seit über zehn Jahren erprobt und verlässlich. Es berücksichtigt die landesüblichen 
Bedingungen und setzt auf Eigenverantwortung. Mädchen beispielsweise besuchen oft deshalb keine 
Schule, weil ihnen die Kleider dazu fehlen. In der neu gebauten Schule dagegen, nähen sie ihre Uniform 
selbst. Hier werden sie zusätzlich zu den Schulfächern in Hygiene, Ernährung und Hauswirtschaft 
unterrichtet. Ein Basiswissen von unschätzbarem Wert, das nicht nur ihnen persönlich, sondern auch 
den Angehörigen zugutekommt. Finanziell getragen wird die Schule vom Schweizer Verein Schulen 
unter Bäumen (SuB) und der englischen Partnerorganisation Under Tree Schools (UTS).  
 
 
 
2. Freier Ratskredit 2025 

Beschluss 
1. Die Unterstützung von CHF 3’000 für das Kinderhospiz Allani wird genehmigt und dem freien 

Ratskredit belastet. 
2. Das Kinderhospiz Allani wird in der Vergabungsliste ab 2026 aufgenommen. 
 
Allani bietet Kindern und Jugendlichen mit einer potenziell lebensverkürzenden Erkrankung sowie ihren 
Familien einen Ort für wiederkehrende Entlastung mit professioneller Pflege und individueller Begleitung 
in einer wunderschönen Umgebung. Das Kinderhospiz bietet eine kontinuierliche pflegerische 
Betreuung im 24 Stundenbetrieb. Parallel zur Pflege und Betreuung der Familien werden halbtageweise 
Therapieangebote durchgeführt. Die ärztliche Betreuung beschränkt sich in einer ersten Phase auf eine 
Visite pro Woche. 
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3. Personalkommission: Wahl Stefan Forster 

Beschluss 
Stefan Forster, Ressortleitung Finanzen und Informatik, wird per 15.12.2025 in die Personalkommission 
gewählt. 
 
 
 
4. Schlüsselbewirtschaftung/-kontrolle 

Beschluss 
Verschiedene Besitzer*innen werden aufgefordert, ihre Schlüssel von Liegenschaften der 
Kirchgemeinde bis 31.12.2025 zurückzugeben, da sie nicht mehr berechtigt sind, einen Schlüssel zu 
besitzen. Dies dient unter anderem der Sicherheit der Liegenschaften. 
 
 
 
5. Accos im Kirchgemeinderat 

Beschluss 
Es wird geprüft, ob es interessierte «Accos» gibt, welche am Einsitz in den Kirchgemeinderat interessiert 
sind. Accos kommt von «accompagner, begleiten». Accos begleiten Kinder und Jugendliche in der 
Kirche. 
 
 
 
6. Mercifest 

Eine Gruppe langjähriger Mitarbeitenden hat das nächste Datum des Mercifestes diskutiert und ist sich 
einig, dieses, wie vor Corona, wiederum am 2. oder 3. Freitag im Januar durchzuführen. Das Pfarrteam 
Mübu hat den Vorschlag positiv aufgenommen. Das nächste Mercifest findet am Freitag, 15.01.2027, in 
Moosseedorf statt. Danach macht es Sinn, dass es jeweils am 3. Freitag im Januar durchgeführt wird. 


